
Muss mich mal aufregen…
Beitrag von „Antimon“ vom 1. August 2024 18:33

Zitat von Maylin85

Wenn es am Arbeitsplatz zu arg knallt, scheibe ich eine Kündigung und bin raus

... schrieb die auf Lebenszeit verbeamtete Lehrerin. Nein, man kündigt nicht einfach mal so,
wenn man gemobbt wird. Das Problem ist da in der Regel nicht der Arbeitgeber bzw. die
Tätigkeit, sondern eine Kollegin oder ein Kollege. Gelegentlich auch eine vorgesetzte Person.

Zitat von Maylin85

Das soll jetzt nichts verharmlosen

Das tust du aber.

Zitat von Maylin85

Klar braucht es im Berufsleben Sozialkompetenzen, aber dass man die auf Teufel
komm raus in der Schule erwerben muss, halte ich für Quatsch.

Wo denn sonst? Das narzisstische Klugscheissertum nimmt dank TikTok & Co. unter unseren
Jugendlichen stetig zu. Dem muss man entgegenwirken wenn man nicht möchte, dass sie
hinterher reihenweise auf die Nase fliegen mit ihrem überheblichen Schneeflöckchen-Gehabe.
Es kommt nicht selten vor, dass Jugendliche nur glauben, sie könnten alleine alles besser.
Tatsächlich sind sie einfach nicht in der Lage, sich auf fremde Gedanken und
Herangehensweisen einzulassen. Sollten sie aber, daraus kann man viel lernen.

Ich sehe das Konzept Homeschooling ehrlich gesagt ziemlich skeptisch. Was ich gerne hätte,
schrieb ich bereits: Eine Hybrid-Lösung aus Präsenszeit und freier Zeiteinteilung.
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